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Mary saß !n einem schmiegsamen.
i: Schwavze Seelen. i Durch Attlwncicrctt machen Sie 1

i sich und Ihre Waren bekannt und
1 schassen eine Nachfrage nach Jh. !
i rcm Können nnd Wissen oder 1

1 ihren Waren. I
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' Advokaten
Ha7T3,m..r,lI......, Ü02.2UJ ?iut Nat'l'

Willis lUda. 2-- 1-17

,'kchtKanIunlt

L. H. Kran,. 1 530 Gilt) Nat'l Vk.

2Iort. Tel.: Tt'lrr

Wt plattieren und poliere
alle Arten Be'te,,, Kandelaber,

beuchter sw. Vir plattieren und

poliere auch die ginnenden Amo
mol'iltcile. Clectro Plating ' Co..

131 Todge Str. Telephon: yier
732. "
Ortman's Vltto Cngl'ino Bäckere- i-

212 "?erd 16. Str. Teutscher
.ciaffeckiichen. beste Backwaren jeder
?lrt. Zweigstellen: Hayöen ros.

und Pnblic Market. 2417
Tanz-Akademie-

Turpin'ö 28. iv
Farnam.

Omaha Trefz Club.

Tamen-- , leider gereinigt ....$1.50
.errcN'Auzüg? gereinigt .... $1.50
Wir zahlen Packeiports für Rück

seiidnn,i. Schreiben Sie wegen

vellständiger Preisliste oder te

lephonieren Sie T. 3660. Unsere
Wagen liefern überall in Omaha

ab. 2225 Cnming Str. 3.27-1-7

Busch & Borglinss,
Tel. Dougl.iS 3319.

Grimdbesid. Lebe?:?.. .Nranken. Un
fall und Fener.Persicherung,

ebenso Geschäfts Vermittelung.
Zimmer 1, Frener Block.

Südostecke 15. nnd Todge Straße,
Omalia. Nebr.

Grabsteine nnd Monumente.

Tas neue deutsche irf,bsteinGeschäft
liefert Grabsteine und Monumente

zu billigen Preisen. A, Bratke &
Co., 43 IR Süd 13. Str. Tel v
Tontl, 2670. 0

Lechkuängm
Wärmn Ilire Lieben in der kalten

Eide begraben, wenn Sie ein Ge.
wölbe in einem ' modernen Mau
solenin kaufen köiiiien. Tenlt, uu
tersncht. Rrbraska Mansvleum kXo.

J.W. outLky, Präs. T. 2175.
2 IX 17
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Werden Sie dieses Jahr bauen?
Lassen Sie mich Ihnen helfen, die

Pläne und Kosten Ihres ncnen
Heimes auSuiarbeiten. Rat in fi

naiizicller Angelegenheit. Auswahl
in guten Banplätzen. John Sappe,
204 Keeline Bldg. Taual. 4233.

Buch Nr. 2, wie unten gezeigt, ent
bält Anweisungen und neueste Mu
sler für gehäkelte Einsätze und Spi- -

hen. Abbildungen klar uno deutlich,
und jeder Faden ist zu sehen. Sie
können nickt fehlgehen in Anferti-

gung dieser geschmackvollen Spitzen
und Einsätze, wie man sie gebraucht
sür Tasck?entücher. Vorhänge, Deck

cken und Jochs. Jedes Buch ist fu?
sich ein Ganzes, und kein Muster
zweimal enthalten. Keine . Frau
sollte ohne diese Bücher sein.

Zu bestellen zu 11 Cts. pro Buch
durch Omaha Tribüne, 1311 Howard
Str., Ornaha.
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31

RUINÖS INSESTIONS
NtfMIl Tt PnsTio WiMOMfCttS, ' T..rntiii if-'-

"
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Zu bestellc l .

durch kMS
Omaha Tribüne.
1311 Hotrard Str.. Ornatm. Nebr.

Musterbuch für alle Arten von Häkel
arbeiten.

Buch Nr. 1, wie unten gezeigt, ent
hält Anweisungen und wunderschöne
Illustrationen für alle ?lrten von
F.let - Häkelarbeiten und Kreuz
stichen. Jed? Frau wetteifert, daS
Neueste in Mustern zu bekemrn?i
Machen Sie Häkelarbeit? S,mden
Sie direkt für dieses Buch, welche
daS reichkialtigste und billigste Mu
Iterbnch ist. Cs erreicht eher, den
Sinns, als Bücher von 2550 CtZ.
Ueber 200 Muster abgebildet.
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Zu bestellen
durch

Omaha Tribüne.
1311 Howard Ctr, Omaha, eir.

Beruft Euch b Einkaufen auf
o ,z.rloune .

Allgemeine M a l ch i n e n V e r kstä tte

vlfaffer Ü'ro,. Machine Work- -.

Scl,rnere Ziieparaturen an Dampf'
und (iZasoliii Maschinen lind aller
Maschinerie. Telefoniert DouglaS
3226, und unser lnto spricht vor.

20V2 Binton Str.

Heimstätten.
Colville Indianer Reservation,

Walliinaton. ossei, für Nekiedelmm.
Ziehung am 27. Juli, lieber 500,.
000 Irucht-- . ffarni. und Dairy-Lan-

Bollsliindige ringeteilto flartc
und Beschreibung $1,00 bei Nach,

mhlung. Soldaten, Seeleute (oder
deren Stirnen) t'm Piirster oder

spanischen flriege können sich bci'm
Aaenten eintraaen. Schreibt unS um
Formulare, die Mir frei liefern.

0. m'-sr- -. o:.... inn
-l- liiu) ix, j.'tiii.u, r)iininii. iuki,
Cciglc Bldg,. Spolane. Was!).

Zndekanfru
Hrinistättrn-Lon- d in l5olorado.
Habe noch einige Stücke 320

Acres Hoineitead" nahe bei der Ei.
senbabn. Schule und Post. Zugleich
habe ich feinstes Land nahe Tender,
von 10 bis 15 Tollars ver Acker.

Teilzahlung: Auokunft 10c. Frank
Chancher. 309 Chamber of Cam-merc-

Tenver, Colo. 6.21-1-

Zn vermirten. Freundliche Zim-

mer bei deutschen Leuten, öl 4 nörd!.
17. Str.

Board & Room.
Anständige, nüchterne Arbeiter sin

den gutes deutsches Essen und reine
Bette bei alleinstehender Frau für
$5.00 per Woche. 3302 Leavenwortl,
Str., C. Naumann. Kinder sin
den Aufnahme und Verpflegung für
$3,00 per Woche. tf.

MmikaisthkS

Bvwricins. Erfahrener Mniik
lehrer. Studio 13 1 1 15 Arlington
Block. 1511 Todge Str. Tog,as
2117. 216-1-

Photographisckies Atelier.
Bestellt Familienbild jetzt, macht

grosse Freude in künftigen Iah.
ren. Spezialpreis für Konfirman
Ick Besucht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Tdd. ar ito.

Rembrandt Studio,
20. und Farnam Strahe.

Unsere Bilder verblassen nie!"
3 10 17

vtiker

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
mäsig. Holst Optical Co.. 694

Brandcis Bldg, Omaha. 2.15-1- 7

Medizinisches.

J.jmorrhoiden, Fisteln kuriert.
Tr. E. R. Tarry kuriert Hgmorr-hoide- n,

Fisteln u. andere Tarmlei
den ohne Operation. Kur garantiert
und kein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Darmleiden,
mit Zeugnissen. Dr. E. N. TanM.
240 Bee Bldg. Omaha. 8.1-1- 6

Tarm-Spkzialis- t.

Tr. F. A. Cdwards, 530 Bee Bldg..
kuriert Hämorrhoiden und Fisteln
ohne Operation und ohne an'äste.
tische Mittel. Erfolg garantiert.

22117
SSSSJ!SI3u

Josephme Armstrong, 615 Bee Bldg
21017

Mary Andersen. 605 Bee Bldg.
TouglaS 3996. 21617

Kathryn Nimola, 302-- 4 See Blda.
Touglas 1979, 21617

ElektroliisIS.

Mib Allender, 624 Bee Bldg.
rurtsinale, uberfufstges Haar uns
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert. 1017

ChiroprnctorS.

Tr. Johnston, 1325 W. O. W.
Bldg. Tel Touglas 6529. Süd
feite Office 2407 N. Str. Tel.
South 4031.

Chiropraetik Spinal AdznstmentS.

Tr. Edwards. 24 5:Famam. D 44Z

'X- -t Olnnirxtnn .Cuitn 7.(11 ,Uk...i.v..jj I ' 7

Ottawa Bldg. 24. und Farnam Str.
Douglaö 7295

Herrenschneider

I. A. Liudquist. 504 Parton
Block. 7.10.16

Elektrische

Gebrauchte fitste. Mororen. Dou
las 2019. He Bron & Tray. 11

3. 13. Str. i

Friedensrichter.

H. H. Claiborne, Nechtsanwalt.
51213 Carton Block. Rechtssa
chen und Notariellen Angelegenhet
ten besondere Aufmerksamkeit zuge
wandt.

Zrei 1 Pfund von GOc Gunpo.
der oder Japan Tee mit jeden

10 Pfund deS besten Z5easfeeS.

spitzknübericselten weißen K'eite vor

dem altertümlichen Mahagonisekrelär
und blickte vor sich t)in .... leben!

voll, glucksdurstig lächelte dai junge
Gesicht im goldenen Licht der Lampe.

Bon ?.eit zu Keil glitt ihr Blick

auf die Uhr. Warum schlichen die

Zeiger heute gar so träge? Wollt
tie ersehnte Stunde nicht kommen?

Lori. die alte Kammerfrau der
Baronin, ging im Zimmer umher,
legte die Sachen für die Nachttoilett,
zurecht, goß frische Wasser in di

Karaffen und fragte schließlich ihre

Herrin:
Wollen Frau Baronin nicht schla

fen riehen?'
.Rein, liebe Lori. ich habe heut

noch zu tun. Mach' dann Licht in
der Bibliothek und sorg' dafür, daß
ich nicht gestört werde."

.Frau Baronin, wenn t nur der
alte Herr nicht merkt,' warnte die
Alte. Ich weiß nicht, ober mir IS

grad' heut' so ängstlich zumute. Ge.
träumt hab' ich in der vergangenen
Nacht auch so waS Schlecht, Frau
Baronin wissen, meine Ahnungen "

Ja, Lon, ich weiß schon. Deine
Ahnungen trügen dich nie!' unter
brach Mary mit gutmütigem Lächeln
die Alte. Aber waS soll denn pas
sieren? Daß der Papa nichts er

fahrt, dafür bist ia du da, Lori. Um
elf Uhr muß ich in den Park hinib.
Ich bleibe nicht lange unten, fürchte

nichts, du kommst schon ins Bett.
Aber so lange ich unten bin. mußt
du bei der Bibliothekstür achtgeben,
damit wir nicht überrascht werden."

.Weiß der Herr Oberleutnant
schon?' fragte Lori.

.Ja, ich habe ihm k'.nen Zettel zu
gesteckt.'

Lori warf einen Blick aus die Uhr,
worauf Mary sagte:

Es ist schon halb elf. Geh' etzt

hinüber, Lori. und schau, ob die Luft
rein ist. Schick' die Tienstleute schla.
fen. wenn sie noch herumstehen. Be
sonders die Milli. Die muß die
Nase überall drin haben."

Ja. neugierig ist daS zunae

Ding!'
Die Baronin, die scheinbar sehr un

geduldig war. drängte nun:
Also geh', Lori, schau, daß alleS

n Ordnung kommt!'
Die alte Kammerfrau, die Mary

schon als Kind auf den Armen ge
tragen hatte und seit Jahrzehnten im
Dienste des Hauses stand, verließ da!

imiiin
.Treue Seele!' murmelte die junge

Frau und blickte der Alten nach.
.Auf dich kann ich mich verlas

sen.'
Als Mary allein war, machte si:

einige Schritte durch das Zimmer
und warf sich dann in einen Lehn
stuhl, der in der gegenüberliegenden
Ecke stand. Hier war sie ganz ia
Halbdunkel gehüllt, denn der matt
gelbe große Seidenschirm der Steh
lampe ließ das Licht nicht biS in jene
entfernte Ecke dringen.

Mary war ungemein erregt. Ge
ftern nachmittag hatte sie eine heftige
Auseinandersetzung mit ihrem Vater
gehabt, eine Auseinandersetzung, die
für sie folgenschwer war und deren
Resultat sie dem jungen Oberleutnant
mitteilen wollte.

' Ob es woh! recht war, gegen den
Willen des Vaters zu handeln? Ob
es nicht besser wäre, sich seinem Wil
!en zu fugen?

Nein! Sie batie ein Recht auf
Glück, ein doppeltes Recht nach der
bitteren Enttäuschung, die ihr die
erste Ehe gebracht.

Als nach jener schweren Zeit die
Lieb zu Leo Walden in ihrem Her- -
zen erwacht war, da wagte sie zuerst

gar nicht an das Glück zu glauben.
Erst als das Gefühl stärker und stär
ker wurde, bis es endlich ihr ganzes
Sein durchdrang, jubelte sie auf ia
überschwenglicher Seligkeit, daß ihr.
die mit dem Leben schon abgeschlof
sen zu haben glaubte, noch ern neuer
Liebesfrühling erblühte. Und jetzt
sollte sie diese goldigen Träume, all
die seligen Hoffnungen einsargen?
Nur deshalb, weil ein alter Mann,
von Vorurteilen befangen, auf fei
nem Willen beharrte?

Vielleicht hatte der Water recht,
aber sie war jung und dort unten
im Park, unter den alten Linden, da
wartete das Glück auf sie....

Nur nicht den Kopf hängen lassen,
nicht trüben Jahren nachseufzen.

Mit einem energischen Ruck rich
tete sie sich auf.

Da hörte sie ein Geräusch in ihrem
Zimmer. , ;

Neben dem Schlafzimmer lag näm
lich der kleine Salon, in welchem sich

vor einigen Stunden die kleine Ge
sellschaft zum Tee versammelt hatte.

Wer hatte in ihrem Zimmer etwas
zu suchen?

Die Baronin hörte ganz deutlich

Schritte, leise Schritte.
Sollte eS Leo sein? Hatte er ihr

etwaS mitzuteilen?

Vorsichtig, auf den Zehenspitzen,
schritt Mary dem Fenster zu, das in.
den Park mündete und noch offen
stand. .

AlS sie sich hinausbezg!e. sah sie-

den Schatten eine! Mannes um die
Ecke verschl,

"

Auguft Weißl.

Mary trat zum Tisch zurück und
bemerkte in diesem Augenblicke balj
Stubenmädchen, das noch in der Tür
stand.

.Wollen Sie noch was. Milli?'
fragte sie.

.Ja.' stotterte das Mädchen, .ich
wollt' nur fragen, ob gnä-

digste Frau Baronin sich zum
Souper umziehen oder nicht "

.Rein, ich bleibe in dem Kleid.
Zum Umziehen ist keine Zeit mehr.'

Tatsächlich erschien auch in diesem
Augenblick der würdige Johann und
meldete mit steifer Grandezza, daß
serviert sei.

II.
Nun saß die kleine Gesellschaft in

dem großen, bis zur halben Wand
höhe holzzetäfelten Speifefaal, der so
hoch war, daß die von der facettierten
Decke herabhängenden Lampen nur
den Tisch mit Licht überstrahlten.
Der übrige Teil des Raumes lag in
dämmerndem Schatten.

An der Stirnwand erhob sich ein
alterSdunkleZ, eichengeschnitztes Bü
fett, von dem der Silberschatz der
Familie blinkte. Den in den Park
mündenden Fenstern gegenüber be

fand sich ein riesiger Kamin aus
schwarzem Marmor, vor dem ein gro.
ßes Eisbärcnfell lag. Familienbil
der hingen an den mit gepreßten Le

dertapeten bezogenen Wänden. AuS
den schweren, mattgewordenen Gold
rahmen blickte manch finsteres Antlitz
mit Spitzbart und Halskrause, manch
heiteres, pikantes Gesichtchen unter
hoher gepuderter Perücke auf die wun
derlichen Nachkommen in den schlich
ten Kleidern herab.

An der Spitze der Tafel hatte die
Baronin Platz genommen, denn der
alte Herr war schon seit vielen Iah
ren Witwer. Ihr gegenüber saß der
Bater; zu beiden Seiten hatten der
Oberleutnant und Franz Roden stein
die Plätze.

DaS Gespräch führten eigentlich
ausschließlich der alte Herr und La
ron Walden. der Sohn eines Ju
gendfreundeö und ehemaligen Regi
mentskameraden deS alten Barons.

Der junge Mann mußte seinem

Gastherrn von den Eltern erzählen,
von seiner Kindheit, von dem Leben
daheim, und so die Erinnerungen des

alten Herrn wecken.

.Ja. das war eine andere Zeit,
als dein Vater und ich noch bei den

Kürassieren dienten', bemerkte lopf-nicke-

der alte Baron.. Da waren
die Menschen noch markig. Da hatte
man noch Respekt vor der Obrigkeit.
Da gingen die Leute noch in die

Kirche. Trotzdem aber verachteten
sie ein Glas Wein nicht und liebten
alle Freuden des Lebens.

In diesem Ton gmg eS weiter.
Das ewige Gespräch alter Leute von
der .guten alten Zeit.'

Die mnge Frau beteiligte sich fast
gar nicht an der Unterhaltung. 2fte

chanisch stocherte sie ' in den Speisen
und blickte nachdenklich vor sich hin.

Auch ihr Vetter schien nicht der der
Sache zu sein. Er aß fast nichts
und trank nur hastig einige Gläser
Burgunder

Plötzlich erhob er sich mit einer
Verbeugung gegen seine Cousine.

Verzeih . daß ich mich zurückziehe.
aber mir ist nicht ganz wohl. Ich
muß ein wemg hinaus an die Luft.

.Wo fehlt'S denn?" fragte der alte
Baron.

.Ich weiß eS selbst nicht; wabr.
scheinlich die Hitze des ganzen Tages.'

.Trink' einen Tee und leg dich

schlafen!'

.Ja, gewiß. Nur will ich vorher
ein bißchen in den Park'

Baron Franz Rodenstein verließ
mit einer nochmaligen Verbeugung
gegen die Gesellschaft das Zimmer.

Das kommt vom Stubmhocken!"
knurrte der alte Herr. Wenn so

ein Aktenmensch einmal auf's Land
hmauskommt. tit er gleich kaputt.

Franz ist doch nicht so. Ich weiß
nicht, was er heute, hat!' bemerkte
die Baronin, etwas erstaunt über den

plötzlichen Ausbruch des Vetters
Früher als sonst wurde die Tafel

aufgehoben,
Der alte Herr begab sich in den

ersten Stock hinauf, wo seine Zimmer
lagen,

Der Oberleutnant hatte mit einem

Handkuß von der Baronin Abschied

genommen und ihr die Worte zuge
flüstert:

Ich komme!"

Mit einem Blick deS Einverständ
rnfses schieden die beiden zungen
Leute.

Die Nacht war hereingebrochen.

Mary saß in ihrem Schlafzimmer
an dem kleinen Rokokoschreibtisch, der

schef m der Ecke stand.
Die kleine, gelbumschleierte Steh

lampe warf ihr gedämpftes Licht auf
das feingeschnittene Antlitz der irrn

gen Frau.
Es war ein vornehmes, aber kein

ruhiges, kühles Gesicht. Die zarte
Nase mit den beweglichen Flügeln
sprach ebenso von leidenschaftlichem

Temperament, als eS daS reiche, wel

lige, fast blauschwarze Haar erraten

(J. Iortsedung). '

Während bei öesprächeS, dal der

T. Baron mit fernem Diener gk

führt, hatte die Baronin die Kassette

geöffnet und aul einem Eamtttm
einen ganz merkwürdigen Schmuck

hervorgeholt.
cl war ein filnfrechigek. Perlen

Halsband, daö mit einer großen
Schließe geschlossen wurde. Diese

Echliebe von fast viereckiger Form
bestand auZ sechzehn Rubinen, Kar.
Lunlelfteinen von seltener Reinheit,
iit ein geheimnisvolle Feuer auö

Da lebendige Rot stand
eahlten. reizvollem Kontraste zu

hem mattschimmernden dunllen Grau
der sogenannten .schwarzen Perlen'.
Die Perlen selbst waren besonders

zegelmäb'g und gross all Erbsen.

Koodurch der unverhältnlSmaßiz hohe

Wert Erklärung sand.
- Mit großem Interesse betrachteten

die beiden Herren das sel'e Stück,

als die Baronin die Perlen mit ein
em. man könnte sast sagen mit

Sraurigem Ausdrucke durch ihre vxl.

Jen Finger gleiten ließ.

Nun legte sie daZ Halsband wie

ter sorgsam in daZ Etui zurück und

viederholte:
.Ich bewahre sie selbst. Sie Hü-

ften gehen. Johanns
.Warum nicht gar knurrte der

alte Herr. .Hier unten willst du sie

aufheben? Vielleicht auf dem Toi.
lettentisch liegen lassen, nicht wahr?

die Frauen schon sind!"

jltw, JÖatex", antwortete die 23a

,onm. .ich werde sie sicher verschlü-e- n,

dort im alten Schrank."
Sie wies auf eine altertümliche,

jm Barockstil gearbeitet Kommode

cui Mahagoniholz mit reichen Bron

zebeschlägen und Verzierungen, die im

Laufe der Jahrzehnte matt und

grünlich geworden waren.

Der massig gebaute Kasten, der in

der Ecke des BoudouirZ stand, be

and aus zwei Teilen. Der untere

tzvies drei Laden mit Wetallgriffen

puf. wie man sie auf alten Stücken

oft sieht. Der besonders sorgfältig
gearbeitete Aufsatz bestand auZ einem

mit bauchiger Tür gearbeiteten Mit
telteile und seitwärts angeordneten
Laden von verschiedener Größe. Die
Kommode war ein Familienstück, das
sich woh! seit hundert Jahren im

Besitz derer v. Rodenftein besand.
.Allen Respekt vor der soliden

Arbeit unserer Borsahren.'
'

bemerkte

der blonde Herr, ein Neffe deS Haus
Herrn, Baron Franz v. Rodenstem.
mit leichtem Spott, .aber an deiner

Stelle, liebe Cousine, würde ich ei

nem so wertvollen Stück einen siche

reren Bemahrunzsort wünschen."'

.Dort ist er sicher.' entgegnete ci

Baronin, .ihr sollt gleich sehen!'
Sie klingelte. Das Kammermäd

chen erschien.
.Milli. bringen Sie mir von der

Lade links im. Toilettentisch den

Schlüsselbund!'
.Schließ die Kassette gut zu'.'

warnte der Vater, .und schau, daß
du sie jetzt einmal versorgst! Ich
wäre schon froh, wenn der Ball vor
über, daß das Stück wieder auf der

Bank läge!'
Milli brachte den Schlüsselbund.

'
Die Baronin trat mit den beiden

Herren zur Kommode und öffnete
die mittlere Lade des Aufsatzes. Der
Boden des Faches war glatt und
eben.

Wie bu siehst,' erklärte sie ihrem
Better, .bemerkt man in diesen Eben
holz und Ahorneinlagen nichts Be

Anderes.'
.Da wollen Sie den Schmuck ver

wahren?' sragte der Oberleutnant.
Nur Geduld!" antwortete Mary.

.Wenn man nun links oben in der
Ecke das eine Eichenblatt berührt,
so verschiebt sich der Boden und '

Die junge Frau suchte die Stelle,
wahrend die Herren interessiert n.

. .

Man hörte ein leises Knacken, wie

das springen einer Feder. Im
Hintergrunde öffnete sich ein geheimes
Fach

,Ah. das ist sehr interessant !'
sagte Franz v. Rodenstein. .Wie
machst du denn das?

.Das ist sehr einfach! , Versuch's
nur. DaS Eichenblatt ja jetzt
niederdrucken so! Der Boden ver

schiebt sich von selbst. Das ist al
lks.'

Die Baronin schloß daZ Fach, und
mit sichtlichem Interesse begann ihr
Eoustn zu manipulieren.

Sehr fein auszedacht! Auf das
köre niemand gekommen! Wie hast
denn du'Z entdeckt?'

.Ja weißt! DaZ ist schon
Tradition bei uns. Meine Mutter
hat mir'ö gezeigt und die hat's wie
der von der Großmutter gelernt."

Wit diesen Worten nahm die Ba
ronin die Kassette, legte sie in das
geheime Fach, der Boden schob sich

darüber und sprang wieder zu. Dann
verschloß sie die Kommode.

.Also, da ist er doch sicher," sagte
f.e zu den Herren.

Eigentlich waren' aber die Worte
fcn den ölten Barou gerichtet. ,.

13. 91. Hager strncst Brandt
Tel. Doug. 3561

".X Omaha Äntg
; rinners

achmanische Nadia.
k Uor . LamvkN'Nk'
I parat., fradrikan.

rnm Ren der?,
i''.l.''-l'HWdS.CowIcS- . tta.

V'Vr 'TO Win- - u. Oel- - TankS.
' ' !'atteriekaste,l 11 sw.

2107 ?arnam Str. Omaha, Nebr.

t't'KH
RECüCE TIRE

mmm EXFEKSE

nunl.i tlr-- i r ooi tot
X 10 PW0 mnr tr. Col '

i rn ( r ' " ''
i riNl llrM. er wrll n4nt I.'jr,to v m lr
M4, th fhtt MI uw4. Wsstt'PU T1KB c,-ckV?-

.

' rnm ML IMA IHk.

Automobil Anstreichen.
B. B. Briggs, ?lto . Anstreicher,

streicht Il?r Auto an und tut es

richtig. 13 Süd 20. Str. ts

$100 Belohnung für jeden Auto-Masiiiet-

den wir nicht reparie-re- n

können. Erfinder der neuen
Vansdorfer Affinity SparkpluaZ.
O. Vansdorfer, 210 Nord 18. Str,

3-- 1-17

Nkbraöla Auto Radiator Rrpair
Gute Arbeit, uiäfziae Preise,

prompte' Bedienung. Znfriedenbeit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tele-pbon- :

TonglaS 3790. F. W, Hmiser.
Omaha. Neb. 3 20-1-

Auto Radiator Nepa'atnr Verke
I. E. Greenongh. 2026 Farnam St.

Tel. Tgl. 2001. Auto Radiators.
Lampen. Tenders redZrirt. Prompte
Vcdiciiung. rille Arbeit garantiert.

3-- 117

Autos z verkaufen. Zn Verkmii
gebrauchte j?ords immr an Hand.

Wir kaufen dieselben günstig und
verkaufen sie billig. Äntz Shop,
l.'ül-- 3 Jackson Str. Tel. Tyler 93?.

31317
Aiito'lilnmmirrif-Nrpnraturk- .

Villkanisikrrn - Toppel Tread"
und Retread". Sendet zivei alte
Zieifen ein, wir retiirnieren einen
neuen Reise?,, isor K ?o.. 2107
Farnam Str. Touglas 3561.

Automobil-Bersichernn-

Spezialrate für Liability Versiche.
rung auf ord Cars. einschließlich
EigentumsSchaden, tz25 Feuer, und
Tiebslahl-Versicherun- g zu niedrigsten
Preisen.

Killv Ellis & Thompson
913 14 City Nat. Bank Vldg.
Touglas 2319 5.10-1- 7

Harlkt, Davidson Motorräder.
Bargains in allen Torten gebrauch,
ter Maschinen. Victor H. Roos.
Ter Motorrad-Mann- ", 2701 Leg.

vcnivorth Str., Omaha.

Alezander Munroe
Kupfer, und Blecharbeiter, Hotel

und Bar-Arbei- t. 408 Süd 18. Str
Touglas 4066.

rünfucht

dn OmahaLALIV 3 täg. Trink, unt,
t j Trogen.Bkhandlung

ulrieoeuneuung garantiert
Adressiere .Real Institute
1502 S. 10. Str., Omaha, Neb.,
oder W. L. Beavers. Mgr. 4.29.17

Tktcktivs.

James Allen. 312 Neville Block.
Beweise erlangt in Kriminal, und
Zivilfällen. Alles streng vertrau,
lich. Tplcr 1136. Wohnung, Tou.
glas 02. tf

Knopfe und Plissee.

Van Arnam Treß Pleating &
Button Co.. 336.7 Parton Block.
Nerdoftecke 16. und Farnam Str.
Tele. Touglas 3109. Accordion.
Knife, Side, Space. Box. Sun
Burst und Kombination Plissee
Arbeit, Saumtifch, Picot Kanten.
Zacken, Rüschen, überzogene Knöpfe,
alle Sorten und Kröszm. Preislisten
frei. Man erwähne bei Bestellung
die Tribüne". tf

Reiniger nnd Fbrr
Jmperial Tye 8c Cleaning Works.

Erstklassige Arbeit und Bedienung.
Aiito.Beöienung; Poslporto einen
Weg bei Landbestellungen bezahlt.
1616 Vinton. Telephon: Tyler 1022.
I. F. Krause. Besiker. 9.1-1- 6

Ts preiswürdigste Cssen bei Peter
Rump. Deutsche Küche. 1508

Todge Straße. 2. Siock. Mahlzei
ten 25 CenIS. tf.

ttlassisizkerte Anzeige,,
Hanschiilterin oder Stütze der

Hanfrau. (cbildt'te deutsche Da-

me im mittlere,, Alter, sucht Stel-

lung IS Hauvliälterin oder Ctiitzc
der Hauisrau in einer guten Ja-miii-

ftanii alle Hausarbeiten iniS
versieht einen besseren Haushalt zu

führen. Vorzügliche Empfehlungen,
Nnr eine gute Stellung findet ite.
riicksichti.luug und wird der rechte

Platz höherem Lol,n, vorgezogen.
Wegen weiterer Auokiinft adressiere
man: H.. Omaha Tribüne. ts

Arbritsgesnch. Maurer, Vrick

und Zemeiitarbeiter. sucht Arbeit.

Aug. Bahrö. 20 Zd. 21. Ttras.e.
6.7.1 1

lkscht. Anständige Frau, um
einige Tage in der ükZoche im Hause
aiisziilielfe. Offerten unter A.

Omaha Tribüne. tf

Z vermieten. Hübsches Haus,
drei Zimmer. Keller, vom 13. Juni
siir $3.00 zu vermieten. 1412
William Str.

Hkirategrsnch.
Teutscher, 28. mit Ersparnis.

rtn'micht Briefwechsel mit deutschem

der österreichischem Mädchen, wel- -

mes Farmlcl'en liebt. Bild und
Näbrrcs ermiinfcht im er,te Brief.
Adresse: G. M.. Omaha Tribüne.

6.3.16

namili, Siivol Store.
l Quart Pörtwein '....$0.75
1 Onart Kümmel 1.00
1 Ouart Plackberry Brandy .. 1.00
1 Ouart WhiLkey. o

?!eaulärer Preis. .. 00

Wir .ersenden obigen Auftrag.
Crvrek von un? bezahlt, zum iupe.
zialprcis den $2.75.

Smith & nrnier,
420 25d 13. Straszr, Omaha, Neb.

Wir sind mit geringem Prosit
zufrieden. 6 1716.

Euarantce Abstrakt Co.. 7 Patter.
, son BIdg. . .., äiau
S. M. SadTer & Son 216

Neelinc ldg. 3-- 1817

Fords! Fords! Fords!
ltns n verkaufen. Rum Verkauf

aebrauchte Autos immer an Hand.
Wir kaufen dieselben günstig und
verkaufen sie billig. Schicken Sie
IKrc zerbrochene, Auloieue au uns

,1 mir retiirniercit dieselben so gut
wie neu wenn repariert nach dem

. OwAcetnIcne Weioing rozeg .

s ,frnn 1.rni Tiackion Strasze.

Omaha. Tel. Tyler S3Z

Nicktia ausaefübrt in Ncbraska's
hcmor rrinfter Werkstatt. Tom

mercial Bodies" für Ford Autos
von P5.00 an. Fordett jiostenan.
schlag ror Bergevung oer wen.
W. Wettcngel & Son. 1916 Vwton

Strabe. 4'-- 1u

Ant . örfi . Fabrikanten.
Auto-Tächc- r von 513.00 aufwärts;
!?it?'",berzi,ae von 810.00 aufwärts;
TachStaubdecken von ZI aufwärts;
Tücher neu überzogen uno reparrcrr.

Wcster Auto op vo.
1214 Jackson Str. Omaha, Neb.

5.23-1- 7

Antg Nepair Shop

Jof. Murphq Automobil u. Reifen

Reparaturen. 1 12 Süd 17. Str.
Wone Tnler 207. Nocht-Telepho- n

Red 6794. Mäö'ge Pise Arbeit

garantiert. 3 6 17

The Ford Suppin Store"
erspart Ihnen Geld

bei jedem Artikel für daS bekann.
te Auto.

Schreiben Sie um unsere Geld er

sparende Preisliste.
Auto Accessory Co..

tf. ' 2065 Farnam Str.

Smith & Tcafner, 723 Sud 27.

Str. Gebrauchte Autos zu Bargain
preisen. Zutaten Reparaturen
Anfbewahrnng in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Douglas
4700.

Teil & Binkleq 2318 Harney.
erstklassige Auto.Reparaturen. Auff-

rischen macht alte Cars neu. Starke
Cchlcpp.Car. TouglaS 1540.

4.13.17

Fachleute aller Art Akkordion,
Kiiife Fidc und Box. Falten, Kord
knöpfen, neue Art Saumstich.
Nebraeka Plcsting & Button Co.,
431.2 Vartou Büsek


